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Staatlich anerkannte Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften 
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg

Protestant University of Applied Sciences

Evangelische Hochschule 
Ludwigsburg

Studieren an der 
 Evangelischen Hochschule 
Ludwigsburg
Diakon/in werden: 
Ehrenamt zum Beruf machen

www.eh-ludwigsburg.de

Ihre Fragen beantworten gerne

Evangelische Hochschule Ludwigsburg
– Frau Petra Eilhammer –
Paulusweg 6 · 71638 Ludwigsburg
Fon (07141) 9745-220 · Fax (07141) 9745-411
p.eilhammer@eh-ludwigsburg.de

Studiengangsleitung Bachelor 
Diakoniewissenschaft:

– Prof. Dr. Thomas Hörnig –

Studiengangsleitung Bachelor 
Religionspädagogik/Gemeindepädagogik

– Prof. Dr. Wolfgang Ilg –

Wer in Seminare unverbindlich „reinschnuppern“ möchte, ist 
uns willkommen. Voranmeldung per E-Mail an t.hoernig@eh-
ludwigsburg.de oder oder w.ilg@eh-ludwigsburg.de

Neugierig geworden? Im YouTube-Kanal 
der EH Ludwigsburg stellen Studierende die 
Hochschule und das Studieren an der EH vor.
http://bit.ly/eh-fi lme

Du willst die EH kennen lernen und dich mit Studis austau-
schen? Oder dich bei den Studiengangsleitern genauer infor-
mieren? Von April bis Juni 2021 bieten wir unverbindliche Info-
Treffen per Videokonferenz in lockerer Runde. Termine unter 
www.eh-ludwigsburg.de/diakonat

Voraussetzungen

  Abitur, Fachhochschulreife oder gleichwertige Hochschulzugangs-
berechtigung
 Nachweis einer praktischen (Berufs-)Tätigkeit von rund einem Jahr
 Nachweis einer ehrenamtlichen Tätigkeit in der kirchlichen
Jugendarbeit, einer Kirchengemeinde oder einer diakonischen
Einrichtung (mindestens 100 Stunden innerhalb von zwei Jahren)
 Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche
  in der Regel nicht älter als 30 Jahre

Come together – zusammen studieren –
Gemeinsam leben

Auf dem Campus gibt es deutlich mehr als „nur“ den Lehrbetrieb:

 Miteinander Glauben leben und gestalten: Hochschulgemeinde, 
Gottesdienste und Events
  Studienwohnheim: Leben im Umfeld der diakonischen Einrichtung
Karlshöhe
  Studi-Kneipe, internationale Begegnungen
  Hochschulsport und Outdooraktionen, z. B. Volleyball, Klettern, 
Kajak, Bergtour
  Thematische Angebote: z. B. Bibelauslegung, Glaubens- und
Lebensfragen
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Kontakt

  www.eh-ludwigsburg.de

Bewerbungen online ab 01. Mai bis 30. Juni!

  eh-ludwigsburg.de/bewerbung



Bachelor Diakoniewissenschaft 

Im Mittelpunkt des wissenschaftlichen Studiums Bachelor 
Diakoniewissenschaft stehen die Menschen und ihre Fragen: 
z. B. Wie kann Leben sinnerfüllt gelingen? Was gilt und trägt 
an den Grenzen des Lebens? Welche Werte leiten mich?

Die Regelstudienzeit beträgt 7 Semester. In Kombination 
mit dem Bachelor Soziale Arbeit beträgt die Regelstudienzeit 
9 Semester.

Das Studium „Diakoniewissenschaft/Soziale Arbeit“ kann 
mit dem herausfordernden aber spannenden Schwerpunkt 
„Internationale Soziale Arbeit“ studiert werden. Dies bein-
haltet dann ein Studien- und Praxissemester im Ausland.

Bachelor Religionspädagogik / Gemeinde-
pädagogik

Sie haben Spaß daran, mit Menschen zu arbeiten, mit Ein-
zelnen und mit Gruppen? Sie möchten mit Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen über den christlichen Glauben und 
das Leben nachdenken? Oder Sie möchten Evangelische Re-
ligionslehre unterrichten? Dann � nden Sie hier genau, was Sie 
suchen! Das Studium der Religionspädagogik/Gemeindepäd-
agogik erö� net vielfältige Berufsfelder.

Die Regelstudienzeit beträgt 7 Semester. In Kombination 
mit dem Bachelor Soziale Arbeit beträgt die Regelstudienzeit 
9 Semester.

  Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
  Biblische, theologische und ethische Perspektiven
  Theorien und Methoden der Beratung

  Sozialraum und Gemeinwesen in interkulturellen 
Handlungsfeldern

  Projektstudium in der Gemeinde- und Kirchenkreisdiakonie

Ausgewählte Inhalte des Studiums:

Beispiele für Tätigkeiten

  Beratung in der Kirchenkreisdiakonie, z. B. Schuldenberatung
  Seelsorge, z. B. in der Beratung von Familien
 Diakonische Projekte in der Landeskirche, z. B. Vesperkirchen

  Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
  Entwicklung und Sozialisation
  Biblische, theologische und ethische Perspektiven
  Religionsunterricht, Kinder- und Jugendarbeit
  Freizeit-, Erlebnis- und Gruppenpädagogik

Ausgewählte Inhalte des Studiums:
Doppelter Bachelorabschluss

Die Studiengänge Diakoniewissenschaft und Religionspä-
dagogik / Gemeindepädagogik an der Evangelischen Hoch-
schule Ludwigsburg werden jeweils in Kombination mit dem 
Studiengang Soziale Arbeit studiert. Das 5. Semester ist ein 
Praxissemester. Ein doppelter Bachelor-Abschluss bereitet auf 
eine breite Palette kirchlicher, diakonischer und sozialer Ar-
beitsfelder vor und ist die Voraussetzung für die Einsegnung in 
das Diakonenamt in der Württembergischen Landeskirche. Die 
Arbeitsmarktchancen in der Landeskirche sind sehr gut.

Studienbeginn ist immer zum Wintersemester. Ab Oktober 
starten in der Regel 50 Studierende. Sie können berufsbeglei-
tend oder mit Kindern oder bei der P� ege von Angehörigen 
in individueller Geschwindigkeit studieren. Daneben haben Sie 
die Möglichkeit der Anerkennung von Modulen anderer Studi-
engänge (z.B. B.A. Pädagogik, Lehramt) sowie der Anrechnung 
außerhochschulisch erworbener Kompetenzen (z.  B. durch 
Ausbildung an einer Fachschule für Sozial- oder Religionspä-
dagogik). Die Evangelische Hochschule Ludwigsburg bietet in 
zahlreichen Studiengängen ein internationales Pro� l an.

Beispiele für Tätigkeiten

  Evangelische Kinder- und Jugendarbeit
  Evangelischer Religionsunterricht (bis Klasse 10)
  Gemeindediakonie und Gemeindepädagogik
  Kirchliche Bildungsarbeit

Bachelor Soziale Arbeit

Das Leben von Menschen, von Gruppen und Gemeinwesen ver-
ändert sich ständig. In diesem Wandel brauchen sie von Zeit zu Zeit 
professionelle Unterstützung, um ihre eigenen Möglichkeiten wie-
der besser sehen und ihnen auch vertrauen zu können. Sozialarbei-
terinnen und Sozialarbeiter bieten in solchen Situationen alltägliche 
Hilfe zur Lebensbewältigung, zur Verbesserung von Lebenschancen 
und zur Entwicklung neuer persönlicher Ressourcen an.

Ziel der Sozialen Arbeit ist besonders, Menschen in benach-
teiligten Lebenslagen zu unterstützen und ihnen eine Teilhabe an 
der Gesellschaft zu ermöglichen. 


